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Der tolle prinj von Serbien*

König Peter: QJarte nur, du Causbub, icb will Dicb lehren, meine Soldaten so mir nix, dir nix wegzusebiessen".

Kronprinz: Heb was, Papa, du hast ja den Soldaten aueb ibren König wegsebiessen lassen, icb sebiesse dem König nur
seine Soldaten weg. ."

ver tolle Prinz von Serbien.

König Peter: Asrte nur, Äu Lausbub, icb will Vick lekren, meine Soläaten so mir nix, äir nix weg2usckiessen".

Kronprinz!: Zck «as, ?aps, äu kast js äen Soläaten suck ikren König wegsckiessen lassen, ick sckiesse äem König nur
seine Solästen weg. ."
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